Fassung vom 10.3.2020, im Pressebereich unserer Website finden Sie ggf. eine aktuellere Version. 

Photo+Adventure 2020
Starke Technik, einzigartige Motive und spannende Destinationen
Am 13. und 14. Juni präsentiert Photo+Adventure Neuheiten und Trends sowie ein buntes Rahmenprogramm vor der außergewöhnlichen Industriekulisse des Landschaftsparks Duisburg-Nord. Erwartet werden zur siebten Auflage des Messe-Festivals für Fotografie, Reise und Outdoor rund 130 Aussteller und Marken. Mit von der Partie sein werden etablierte Branchengrößen wie der Premium-Partner Foto Leistenschneider ebenso wie innovative Start-ups, die in Duisburg ihre Neuheiten vorstellen.
Die Sortimente der Anbieter aus der Foto-Branche reichen dabei vom ergonomischen Kamera-Tragegurt bis zur professionellen Studio-Ausrüstung. „Anfassen und Ausprobieren“ lautet dabei die Devise, und dahinter verbirgt sich mehr als messeübliche Präsentationen am jeweiligen Verkaufsstand: Bei vielen Ausstellern kann das Equipment ausgeliehen und auf dem fotografisch höchst interessanten Gelände des Landschaftsparks ausgiebig getestet werden. Neben der nachts spektakulär beleuchteten Industriekulisse bieten etwa auch die Auftritte brasilianischen Sambakünstler ein ganz besonderes Foto-Motiv.
Von den Profis lernen
[bookmark: _GoBack]Wer seine Fotografie-Kenntnisse vertiefen möchte, findet vor Ort ein umfangreiches Angebot an Workshops, Seminaren und Fotowalks. Hier enthüllen Koryphäen wie Robin Preston, Sascha Hüttenhain und Pavel Kaplun ihr geballtes Fotowissen, während etwa die Natur- und Landschaftsfotografen Florian Smit, Markus van Hauten, Markus Botzek und Naturfoto-Chefredakteur Dr. Hans-Peter Schaub zu spannenden Foto-Exkursionen durch den Park laden. Kreativität und die Lust am Experimentieren wiederum stehen in Micha Pawlitzkis „Die Kraft der Farben“, in Jörg Knörchens „Tropfen, Seifenblasen, Rauch“ und in Paul Leclaires „Graffiti-Portraits unplugged“ im Mittelpunkt.
Den großen Meistern auf der Spur sind zudem die Teilnehmer von Tina Umlaufs „Portrait und Selbstportrait im Stil berühmter Fotografen“ und Guido Rottmanns „Was nun, Herr Lindbergh?“. Porträt-Spezialisten wie Eib Eibelshäuser, Firat Bagdu und Photo+Adventure-Urgestein Thomas Adorff bringen den Teilnehmern derweil insbesondere die Themen Lichtsetzung, Blitzen und Modelführung nahe. Panorama-Experte Thomas Bredenfeld gibt Tipps zum richtigen Equipment für seine liebste Spielart der Fotografie, während Katja Seidel interessierten Einsteigern den Zugang zur „Nacht- und Astrofotografie mit einfachen Mitteln“ erklärt. 
Rekordverdächtige 61 Workshops, 21 Seminare und sechs Fotowalks zählen schon jetzt zum Aufgebot des Messe-Festivals. Nicht auszuschließen ist allerdings, dass aufgrund der anhaltend hohen Nachfrage kurzfristig auch noch weitere ins Programm rutschen. 
Bildgewaltige Live-Reportagen
Fix ist hingegen bereits das Abendprogramm: Mit der Live-Reportage „Himmel & Hölle“ lädt Adrian Rohnfelder am Freitag, 12. Juni, zu einer abenteuerlichen Reise zu den extremsten Orten unseres Planeten. Ganz bequem und völlig gefahrlos begleitet man ihn und seinen Fotokollegen Dennis Oswald beim fast wörtlich zu nehmenden Ritt auf dem Vulkan. Außerdem geht es in die sogenannte „Tornado Alley“ im Westen der USA, an den „Eingang zur Hölle“ in Turkmenistan, in das lebensfeindliche Niemandsland der Antarktis und ins Zentrum der heißesten Wüste in Äthiopien.
Einen Abend später, am Samstag, 13. Juni 2020, stehen dann mit Alexander Heinrichs, Timm Allrich und Christian Ohlig gleich drei Fotografen im großen Vortragssaal in der Kraftzentrale des Landschaftsparks auf der Bühne und nehmen ihre Gäste mit nach Namibia. In ihrem 90-minütigen Kurztrip führen sie durch unterschiedlichste Wüsten, kahle Steppen und saftige Graslandschaften. 
Rote Steinformationen wie aus einem Science-Fiction-Film bilden einen dramatischen Kontrast zum tagsüber meist tiefblauen Himmel. Nachts hingegen verwandelt sich das südafrikanische Land dank minimaler Lichtverschmutzung in ein Paradies für Astrofotografen. Nicht weniger faszinierend zeigt sich die namibische Tierwelt, die in zahlreichen Nationalparks und Reservaten zu bestaunen ist. Auch ist die Vergangenheit Namibias als ehemalige deutsche Kolonie noch an zahlreichen Orten spürbar.
Reisevorträge, Foto-Ausstellungen und vieles mehr
Spannende Destinationen wie Namibia sind aber nicht allein am Samstagabend ein Thema. Bei den Reise-Ausstellern der Photo+Adventure ist so ziemlich alles zu finden – abgesehen vielleicht vom klassischen Urlaub von der Stange. Von Foto-Safaris in Afrika über Trekkingtouren durch Mittelamerika bis hin zu Naturerlebnissen in der Sächsischen Schweiz oder im Schwarzwald präsentieren Reiseveranstalter, Tourismusregionen und Ländervertretungen geheimnisvolle Orte, intensive Natur, beeindruckende Städte und unentdeckte Kultur nicht nur an ihren Ständen, sondern auch im Rahmen eines umfangreichen Bühnenprogramms an beiden Messetagen.
Darüber hinaus warten viele weitere Attraktionen auf die Besucher des Messe-Festival. Dazu zählen etwa spektakuläre Foto-Ausstellungen, ein kostenloser Check & Clean-Service, eine Porträtshooting-Vorführung mit der Cámara Minutera und auch prickelnde Outdoor-Abenteuer: Während der Deutsche Alpenverein in den Bunkertaschen des stillgelegten Hüttenwerks zum Klettersteiggehen lädt, führt der Hochseilgarten der Expedition Stahl quer durch den ehemaligen Hochofen 3. 
Weitere Informationen: www.photoadventure.eu
Tickets unter https://shop.photoadventure.eu
 
- Messetickets: 12 Euro (VVK), 14 Euro (Tageskasse), 10/12 Euro (ermäßigt)
Im Messeeintritt inklusive: Vortrags- und Shootingprogramm auf zwei Bühnen, verschiedene Foto-Ausstellungen, kostenloser Check&Clean-Service (Voranmeldung erforderlich)
- Multivision: Fr. 15 Euro, ermäßigt 12,50 Euro; Sa. 8 Euro, ermäßigt 6 Euro
- Workshops: ab 49 Euro
- Seminare: ab 5 Euro
- Fotowalks: ab 25 Euro
- Outdoor-Aktivitäten: ab 15 Euro
 
 (Über Photo+Adventure:)
Seit 2014 versammelt das Team der P+A Photo Adventure GmbH immer am zweiten Juni-Wochenende rund 130 Aussteller und Marken zum Messe-Festival für Fotografie, Reise und Outdoor im Landschaftspark Duisburg-Nord. Ergänzt wird das Messeangebot um ein mehr als buntes Rahmenprogramm mit Workshops, Ausstellungen, Vorträgen und Live-Shootings vor der spektakulären Industriekulisse des stillgelegten Hüttenwerks. Zusätzlich laden die Veranstalter im November zum Photo+Adventure intermezzo, den Workshoptagen im Landschaftspark Duisburg-Nord, und im Februar zur Messe in der Messe „abf präsentiert Photo+Adventure“ nach Hannover. 

(Hinweise an die Redaktion:)
Bildmaterial zu diesem Beitrag kann hier abgerufen werden: 
Messe-Impressionen: https://photoadventure.eu/pa-downloads/presse/PA2020_Bilder.zip
Kurse: https://photoadventure.eu/pa-downloads/presse/PA20_Kurse.zip 
Live-Reportagen: https://photoadventure.eu/pa-downloads/presse/PA20_Multivision.zip 

Weiterführende Pressemitteilungen zur Photo+Adventure 2020:
Zeitreisen, Klassiker und Premieren – das Kursprogramm der Photo+Adventure 2020
Faszinierende Farbenspiele – die Live-Reportagen der Photo+Adventure 2020

Weitere Informationen erteilt Christian Thomas, christian.thomas@photoadventure.eu, 
Tel.: +49 203 5185498, der sich auch über die Zusendung eines Belegexemplars freut und bei Interesse Kontakte zu den Referenten vermittelt.
